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„The Crossroads“, eine indo-spanische Tanzkollaboration, 
begeisterte alle auf der IIHM, präsentiert von The Telegraph, 
She Awards Leadership 2023 
 
Als „The Crossroads“ die Bühne eroberten, kurz bevor das Rampenlicht auf die Gewinner der 
„The Telegraph She Awards“ geworfen wurde, hatten es eine hypnotische Wirkung auf alle 
Anwesenden im Ballsaal des JW Marriott Kolkata. Mit ihren Körper- und Fußbewegungen zu 
den rhythmischen Perkussionsnoten hatte die indisch-spanische Zusammenarbeit die 
ungeteilte Aufmerksamkeit für ihren Fusionsakt, der zwei Traditionen der Welt verband. Aditi 
Bhagwat, ein Kathak- und Lavani-Exponent, tat sich mit Bettina Castano, einer Flamenco-
Tänzerin und Choreografin, zusammen und präsentierte ein 20-minütiges Werk, das in 
mehrere Segmente unterteilt war, die nicht nur das Flair ihrer eigenen Traditionen, sondern 



auch die schöne Synthese, die sie vereinten. Sie zeigten Rhythmen auf Cajon und Tabla von 
Aditya Kudtarkar. Bettina, die seit 16 Jahren nach Indien kommt, hat mit renommierten 
Perkussionisten wie Sivamani, Padmashri Matanoor Sankarankutty und Sukanya Ramgopal in 
Indien zusammengearbeitet. Sie sagte: „Ich bin hauptsächlich mit Künstlern im Süden 
aufgetreten und zum Glück traf mich Aditi und wir gründeten „The Crossroads“, ein 
achtköpfiges Ensemble mit mehr Instrumenten. Für diesen 20-minütigen Abschnitt, der eine 
gekürzte Version unserer umfangreichen Produktion ist, haben wir vier Tage lang geprobt. 
 

 
 
Dies ist die erste Aufführung von The Crossroads in Kalkutta und ich freue mich auf die 
Resonanz.“ Über ihren Auftritt bei den „She Awards“ sagte Aditi: „Es ist großartig, dass wir ein 
Teil davon sein konnten. Glücklicherweise war Bettina in Indien, damit wir hier auftreten 
konnten, und es ist eine prestigeträchtige Sache, Teil einer Veranstaltung zu sein, die den 
Geist einer Frau ehrt.“ 
 


